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M ü n d l i c h e  A n f r a g e 

des Abgeordneten Dr. Augsten (BÜNDNIS 90/DIE GRÜ-
NEN)

Errichtung einer Kindertagesstätte in Oßmannstedt 

Die Gemeinde Oßmannstedt (Kreis Weimarer Land) beabsichtigt die Er-
richtung einer Kindertagesstätte als Anbau an die gemeindeeigene Park-
halle in der Nachbarschaft zum Wielandgut mit bedarfsgerechten 50 bis 55 
Betreuungsplätzen. Die Investitionskosten in Höhe von ca. 900 000 Euro 
beinhalten u.a. zugesagte Fördermittel des Freistaats Thüringen für 2012 
sowie beantragte Mittel aus dem Dorferneuerungsprogramm bis 2014. 
Der Neubau mit einer deutlich höheren Betreuungskapazität wird erfor-
derlich, weil die bestehende Kindertagesstätte "Zum Bienenschwarm" 
im Ortsteil Ulrichshalben mit maximal 25 Plätzen nicht ausreichend Platz 
bietet und derzeit auf Grund des stark sanierungsbedürftigen Zustandes 
nur mit einer vorübergehenden Ausnahmegenehmigung betrieben wird.

Mit Schreiben vom 26. September 2011 hat Herr Minister Matschie nach 
intensiver Prüfung der Gemeinde eine Variante "Verschiebung West" vor-
geschlagen, die bei den Eltern und den Gemeindevertretern auf Zustim-
mung stieß. Die daraufhin von der Gemeinde veranlasste neue Bauvor-
anfrage stößt auf den Widerstand der Unteren Denkmalschutzbehörde 
beim Landratsamt Weimarer Land. 

Ich frage die Landesregierung:

1. Welchen Stellenwert misst die Landesregierung der bedarfsgerech-
ten Unterbringung und Betreuung von Kindergartenkindern insbeson-
dere in von Abwanderung betroffenen ländlichen Gebieten bei und 
wie würde sie gegebenenfalls die Prioritäten bei Konflikten zum Bei-
spiel mit Belangen des Denkmalschutzes setzen?

2. Inwieweit war die Untere Denkmalschutzbehörde des Landratsam-
tes Weimarer Land in die Prüfung einbezogen, die zum Vorschlag 
des Thüringer Ministeriums für Bildung, Wissenschaft und Kultur vom 
26. September 2011 führte?

3. Welche Auffassung vertritt die Landesregierung zur ablehnenden Hal-
tung des Landratsamtes Weimarer Land bezüglich der o. g. Bauvor-
anfrage der Gemeinde?

4.  Welche Lösung strebt die Landesregierung in welcher Zeit an?

Dr. Augsten


